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Liebe Mitglieder, Gasteltern und Freunde unseres Vereins! 
 
Zu Beginn des neuen Jahres möchten wir Ihnen nochmals alles Gute wünschen und für die im vergangenen 
Jahr geleistete Hilfe herzlichst danken. Wir möchten Sie in unserem ersten Infoschreiben über unsere 
geplanten Aktivitäten für das Jahr 2002 informieren. 
 
Am 26. April 2001 war der 15. Jahrestag der Tschernobyl-Katastrophe. Im Laufe der Jahre wurden die 
Auswirkungen bei der von der Strahlenbelastung betroffenen Bevölkerung immer deutlicher. Eine Beurteilung 
über das gesamte Ausmaß der Katastrophe ist aber heute noch immer nicht möglich. Die Konsequenzen, von 
denen das Schicksal vieler Generationen betroffen ist, werden im Laufe der Jahrzehnten seine Auswirkungen 
zeigen. 
Die weißrussischen Kinder, die aus den durch Radionuklide verseuchten Gebieten jedes Jahr zu uns in die 
Südpfalz kommen, erhalten durch die Aufnahme von unbelasteter Nahrung eine Stärkung ihres 
Immunsystems. Die Organisation für die Kindererholung und Hilfstransporte ist für uns als Verein mit viel Mühe 
und finanziellem Einsatz verbunden. Ihre Hilfe ist uns besonders wertvoll, weil sie von Herzen kommt und ein 
Beweis für die freundschaftlichen Beziehungen zwischen den Familien in Weißrußland und Deutschland ist. 
 

Gezielte Hilfe = wirklich helfen 
 
Die Spenden für humanitäre Hilfen sind allgemein zurückgegangen. Der Verein muss für die Kindererholung 
und die Hilfstransporte die notwendigen Mittel bereitstellen. Finanzielle Spenden sind für diese Aufgaben 
unverzichtbar. Sie alle können dazu beitragen, dass auch in Zukunft den Kindern in Weißrußland unsere 
Unterstützung sicher ist. Helfen Sie uns über Spendenaktionen von Gruppen, Bürgerinitiativen, Schulklassen, 
Vereine, Behörden, Städte und Gemeinden damit wir unsere Arbeit erfolgreich fortsetzen können. 
Wir möchten Sie auch dazu ermutigen, Ihre Freunde, Bekannte und Nachbarn auf uns aufmerksam zu 
machen. Werben Sie Mitglieder für unseren Verein, Sie können auch förderndes Mitglied werden. Wir schicken 
ihnen gerne einen Aufnahmeantrag zu. 
 
 
Jahreshauptversammlung 
Ende Januar fand unsere 6. Ordentliche Jahreshauptversammlung in Rülzheim statt, zu der wir wieder 
zahlreiche Mitglieder unseres Vereins begrüßen konnten. Bei den Neuwahlen des Vorstandes wurde die 
bisherige Vorstandschaft wieder gewählt bzw. bestätigt. Das Amt des Schriftführers konnte nicht neu besetzt 
werden. Wir möchten Sie bitten, uns durch Vorschläge für die Wahl eines neuen Schriftführers zu unterstützen. 
Der bisherige Schriftführer E. Marsiske wird diese Funktion bis zur Neuwahl kommissarisch ausüben. 
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Wichtige Termine - Bitte vormerken !!! 
 
Hilfskonvoi nach Weißrußland 
Der Frühjahrskonvoi startet am Freitag, den 19. April 2002. Mitglieder aus unserem Verein und freiwillige 
Helfer werden den Konvoi nach Shitkowitschi begleiten. Bei diesem Konvoi werden nur Lebensmittelpakete 
und Medikamente transportiert. 
 
Kartonagen für Lebensmittelpakete können Sie am Samstag, den 16.02.2002 an folgenden Stellen kostenlos 
abholen: 

Frau C. Börner, Gartenstr. 8, Freisbach von 10.00 - 12.00 Uhr 

Frau U. Eisenlohr, Raiffeisenstr. 5, Hagenbach 10.00 - 12.00 Uhr 

Altes Raiffeisengebäude, Steinfeld, Raiffeisenstr., 10.00 - 12.00 Uhr 
gegenüber Autohaus Bohlender  

 
Die Pakete müssen am Samstag, den 09. März 2002, an folgenden Stelle abgegeben werden: 
 
 
in der Zeit von 10.00 - 13.00 Uhr  in Steinfeld, Raiffeisenstr., Altes Raiffeisengebäude gegenüber 
 Autohaus Bohlender  
 
in der Zeit von 10.00 - 13.00 Uhr  in Freisbach, von Weingarten kommend (wird ausgeschildert) 
 

Für Geldspenden bei der Abgabe der Pakete möchten wir uns bereits heute bedanken 
 
Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass Lebensmittelpakete max. 15 kg wiegen dürfen. Wegen des Auftretens von BSE bei 
deutschen Rindern ist die Einfuhr von folgenden landwirtschaftlichen Produkten aus Deutschland in die 
Republik Belarus verboten: Joghurt, Butter, Margarine, Milch, Sahne, Fleisch und Fleischprodukte und 
Konzentrate, die Zutaten tierischer Herkunft enthalten. 
 
Wir möchten Sie bitten diese Hinweise zu befolgen. Pakete, die nicht diesen Vorgaben entsprechen, 
werden vom Verein nicht angenommen. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser Konvoiteam: 

Harald Kühn,  Tel. 06340-5511 
Norbert Kuntz,  Tel. 07273-3105 
Bernd Newill,  Tel. 07275-2810 
 
Rosenmontag - 2002 
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird S. Hessert wieder am Rosenmontag einen Stand am Umzug in 
Neuburg für unsere gemeinsame Sache organisieren. Besuchen Sie die Veranstaltung und bringen Sie auch 
ihre Freunde mit. Jeder kann durch eine Spende dazu beitragen, dass den Kindern in Weißrußland auch 
künftig geholfen wird. 
 
Studienfahrt 2002 
Die diesjährige Studienfahrt findet in der Zeit vom 20.04. - 29.4.2002 statt. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, bieten wir als Alternative zu der Fahrt mit dem Zug auch einen Flug an. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Hrn. Elmar Marsiske, Tel. 07271/52645 in Jockgrim oder unsere Geschäftsstelle in Freisbach. 
Beachten Sie bitte, das für eine reibungslose Abwicklung der Reiseformalitäten die Anmeldung bis spätestens 
23. März bei uns vorliegen muss. 
 
Kindererholung 2002 
Der Termin für die Kindererholung wurde auf die Zeit vom 24.07. - 24.08.2002 festgelegt. Weitere 
Informationen erhalten Sie Anfang März. Wenn Sie jetzt schon Kinder anmelden möchten, oder Fragen zur 
Kindererholung haben, rufen Sie bitte unsere Geschäftsstelle an. 
 
Der Vorstand 


